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Die größte und schönste Auswahl von Damenpelzen Kragen, Muffs e. bei &- - MS5HTESTS."

Gasconadc Leitung.
. H. Hilker . . . 'rm

Hermann, den 15. Januar 1874.

Die Staaten nnd die Eisen-
bahnen.

Durch eine nculiche tZnischeidung dcs

Obcrbundcs. crichtS ist eiu wichtiger

Punkt in der (tiscnbahniraste f.'sestellt,
nämlich d?r, daß die Eiienbahnen aus
hinsichtlich des Transit.VcrkchrS der Con
trolle durch die Staatsgrwalt unterwor
seit sind. (5ö nur seitens der Eiseubah'
nen behauptet wrrdcn. daß die Vertu

gui'gen der Ltaatsregicrungen Hinsicht er

lich dieses Verkehrs ein Eingriff in dab

Recht der Bundcsgewalt den Handel

zwischen den Staaten zu regeln" wären.

Den: gegenüber hat das BundeSoberge

richt entschieden, das; kein Staattgesc
als eine mit ?cr Bundesverfassung im

Wicdcrspruch stehende Handclövorschrift
angeschen werden knin, wenn cZ nicht die

HacdclSrcihcit, resp. di: Rechte dcrjeni-flc- n,

wclcheHandcl treiben, beeinträchtigt.

In dem vorliegenden Falle hatte eine Gi'
scnbahn für Fracht, welche aus Illinois es

nach' Iowa bestimmt war, eine zu dem

Tarif im Allgemeinen in einem billigen
'

Verhältniß stehende Eroöhung eintreten
lassen, was daS StaatSgesch verbietet.
DaS ObcrbundeSgcricht erkannte, dai)

dieses verbot keine .Bcschräukung de?

Handel?. sondern vielmehr den Schulz
der Handeltreibenden involvirc, somit
ganz und gar nicht gegen die Aundcövr
fassung verstoße. Ueber di' Gerechtigkeit

dieses -- Erkenntnisses kann kein Zweifel

sein und eö war eine offenbare Unvcr
sg)ämtheit der betreffenden Eisenbahn, in
diesem Falle an die Bundcsgcwalt gegen

die Staatsgewalt zu appclircn.

(To respondenz der VaSconadk'Zritung."

ZlttS der Staatsbauptftadt.
Jcfferson Eity, den 9. Januar 187 1.

?ie vertagte Sihung der 27. Kcncral-Vcrsammlu- ng

wurde mit jenem cordialen
Händcschütteln und süßen Lächeln eröff-nc- t,

welche nur der Politiker ausüben
l.'rnt. Die übliche Gouvcruöröbotschaft
wurde entgegen genommen und zum Druck

beordnet ; wäre dieselbe einfach verlesen
worden, so konnten tausend Dollars
Druckkostcn erspart werden, da die Bot-scha- st

ohnehin durch alle Zeitungen vcr-bacit- et

wird. Außerdem sieht daS Nicht-lese- n

der Botschaft wie eine ignorircnde
Zurückweisung des Gouvcrnörs aus, des

sen Borschläge doch, wie er meint, die
' StaatsauSgaben ans die Hälfte rcduzircn

würden, wahrend, nach unserer Ansicht,
dieselben der demokratischen Partei eine
endlose Macht sichern würden. Beden
ken wir dann, mit welchen Trompeten-fanfare- n

' vor einem Jahre die Sache der
Sparsamkeit und Reform befürwortet
wurde, und dabei die mageren Resultate
erblicken, welche crziehlt wurden, so kann
man nur hoffen, ohne zu erwarten. Der
Wunsch nach Sparsamkcitsmaßrcgcln ist
instimmiq, aber unglücklicherweise wenn

A, V und (5 sparen wollen, so opponiern
D, (5 und F ; auf diese Weise erhält sei- -

ne derartige Maßregel eine genügende
' Stimmenzahl. So ist also uoch kein Leck

verstopft außer dem Vermuthen dcsZucht
hauseS und auch hier weiß man noch nicht

' wie der Staat dabei fahren wird, da Ge

nichte laut werden, daß die Miether um
Befreiung aus einem schlechten Handel
nachsuchen wollen. Soviel ist jedoch si

eher, daß wenn der Staat einmal einen
vorthcilhaftes Handel gemacht hat, die

" Miether auch zur, Erfüllung ihres Con-trakte- ö

angehalten werdeu ; wenn die
SträfliugSarbcit in anderen Staaten ei-n- en

Dollar per Tag werth ist. so sollte sie

hier doch wenigstens die Nahrung und
Kleidung derselben werth sein.

. Seit. vielen Iahren hat keine Lcgiöla- -

tur so wenig Arbeit verrichtet, alS die 57
in ihrer ersten Sihung ; hierbei ist jedoch
in,Detrucht zu ziehen, daß noch keine Gc
neralversammlung so wenig wiederer

..wählte Mitglieder besaß als die gegen
wärtige und weun das Volk cs für Pas
send hält, 9 Männer in die Legislatur

, cu schicken, so muß es denselben daS Recht
einräumen, langsam vorzugehen und Er
fahrung zu sammeln.

In den Händen des Comite's befinden
sich die gcsammelt.'u Vorschläge vieler
Mitglieder über Einkommen, Ko.sten in
Crimiualfällen je. und dieselben werden
in Kurzem solche Gesehentwürfe vorlegen,
welche ihre Zustimmung fanden. Man
erwartet vieles von diesen Bills, da die

: fähigsten und :ifrigsten Mitglieder in die-

sen Comites sind, doch menschliche An
strengungen sind immer unvollkommen u.
waS immer sie auch präscntiren mögen,

Vti.. wird immer noch genug für künftige
Legislaturen zu flicken und zu löthen

, übrig bleiben bis einmal in der Zukunft
eine ConstitutionSconvcntion die Consti- -

' tution praktisch einfühft
Legislatur brauchte nicht ös

"'terS 'als einmal in 5 Jahren zu sihen ;

N

aber so lanzc des Sesej? eine Sihung der
Lcgidlatnr in jedem hinter erlaubt, so

lange wird es ane zunge und cqrgclzige
Leute' für diese Arbeit geben,' um Bills
einzubringen. und, zu zeigen wie die

Sache gethan werden sollte, alles, nur
nicht, wie die Steuernu verringern sind.
Der Gouvernör hat in dieser Hinsicht sein

Beßtcs versucht, aber die Legislatur
glaube ihm nicht, daß seine Ansichten bes-

ser sind, als diejenigen eine) jeden Ein-zeln- ni

unter ihnen und wenn. er üor
schlägt, die vielen (5onntc-- E lerffr zu entl-

assen und dieses Sc! reiben kurch die

Mitglieder selbst befolgen zu lassen, so

antworteten sie durch einen Beschluß, das

zuerst seinen Sekretä? abschaffen soll.
Der Legislatur fehl' ein einflnßrcicher u.
centralisircnde? Kopf zur Eontrollc einer
hinreichenden Stiminenzahl, um gute
Maßregeln durchzuführen.

Richter (tfalc hat den Entwurf ciucr
B'll eingeschickt, um seitherige gerichtliche

3fiiufc welche in deilschen Blättern
anzeeigt waren, zu legalisiren ; dieselbe
warde gestern vom Ncpräfetttan!e'l von
?.sconadc EounkU im Hause eingebracht.

Da dieses Gcseh rückwirkend ist. so nua.
vor dem Justizcomlte Schwierigkeiten

finden, doch wird 5Zichter Wale selbst

hierher kommen und die ss innig des-selb- en

betreiben. Y.

Drei Raubmorde in einer Woche,

taS ist die schreckliche Signatur der,
in der neuen Kuiscrstadt

Berlin. Ueber den zulegt vorgefallenen

Mord, welches das größte Aufsehen in
der Stadt hervorrief, wird berichtet : In
der Straußbergcrstraße Ro. 18, 2 Trcp-pc- n

hoch, wohnt der Handelsmani.
Springer, ein bejahrter Mann, der jeden
Morgen seinen Handelsgeschäften nachzu

gehen Pflegte. Dies hatte er auch am
Sonntag gethan, und war dann Nach-mirtag-- Z

gegen 4 Uhr mich seiner Woh
ttung zurückgekehrt. Bei seinem Eintritt?
fiel cö ihm ans, oai in der Wohnung ei-

ne Unordnung herrschte, die er sonst zu
sehen nicht gewohnt war, doch vermuthete
er nichts Arges, da er seine Frau auf dem

Sopha sijtenc und anscheinend in einen
tiefen Schlaf gesunken erblickte. Als er

nach einiger Zeit sie aber wecken wollte,
und sie auf seinen Ruf nicht hörte, trat
er näher und. gewahrte nun mit Entseken
das; cS eine Leiche war, welche auf dem

Sopha sah. Die etwa LZjährige Frau
war durch einen Schnitt in den Hal?, der
den Kopf fast vrm Rumpfe trennte, ge'
tödtct worden ; die furchtbar flnffc.be
Wunde hatte der'.Mördcr mit einem Tu- -

chc verdeckt, so daß sich dieselbe zuerst den

Blicken deö Eintretenden entzogen hatte.
Eine große Blutlache fand sich im Zim
mcr. Das Raubsucht das Motiv zu dem

Morde gewesen war, wurde bald klar,
denn $200 bares (Äcld und die Goldsa.
chen der Leute fehlten. Der Verdacht der

Thäterschaft fällt auf 2 Männer, welche

die Nichte der Ermordeten, als sie ihre
Tante am Sonntag Mittags besuchte,

iu deren Wohnung anwesend tand die ihr
dicselbc'als Landslcute vorstellte. Die
Nichte hatte sich bald darauf entfernt.
und weiß nicht, was in der Zwischenzeit
vorgefallen ist. Es ist den Bemühungen
der Criminalpolizci gelungcu, die beiden

verdächtigen Männer, einen Schneider
und einen Barbier, zu verhaften.

Neueste Prä s i d c n.t c l p, u n c:
Die 'Stelle als Gesandter bei der spa

nischen Republik war. nach der gefrder-te- n

Resignation Sickles, dem Kreise Ea
leb Cushing zugedacht. NZcnn auch Nie

mand gegen die Befähigungen Cushing's
für diesen, gerade.., augenblicklich höchst

schwierigen Posten etwas einzuwenden
liatte, so war doch daS Land durch diese
Ernennung äußerst überrascht.

Jcht nun, da die Bestätigung Willi-am- S,

seines Licblingscandidatcn zum
OberbundcSrichtcranit auf eine so heftige
Opposition stieß und dieser für die saure

Traube dankte, dreht der Präsident den

Stiel um, ernennt Calcb Cushing zum
Oberbundcsrichtcr und Williams soll

Z'm, Gesitndtcn in Madrid auserkoren
sein.

Der Präsident scheint dem Senate
Schach bieten zu wollen, und seine Laune
gegen dessen Willenausdruck zu sehen.
Jedenfalls ist aber die Ernennung eines
so imineutcn Juristen wie Caleb Cushing
zum Oberbundesrichter eine viel bessere

Wahl als. wie die von Williams. .

Jefferson City, 12. Jan. Der
Senat hat heute mii 19 gegen 2 Stimmen
einen Gesetzentwurf zur Aufhebung deö

Board of Guardians" angenommen.
Vrorkmeyer, Ittner und Me Ginniß op- -
ponirten die Maßregel' DaS ist Gran
ger-Einflu- ß.

Ein von O'eil im Hause eingebrach,
ter Beschluß, den ohne Urlaub oder guten
Vrund abwesenden Mitglieder die Diäten
zu entziehen, ward sofort auf den Tisch
gelegt.

A r b ei te rP l at f orm. Ehicago,
12. Jau. Eest.rn Abend fand behusö
Organisirung der Arbeiter-Pärt- ei eine
von vielen Arbeitern besuchte Vesamnz
lung statt, in welcher man eine. Platform
'annahm, die der Hauptsache nach wie
folgt lautet :
" Keine (.eseße zu Gunßen vonMonopo-liste- n

und Widerruf aller dcrartsgen Gte

sehe ; Uebernahme aller Transport uni
Verkehrsmittel, wie Eisenbahnen, Kanä
lc, Telegraphen u. s. w. seitens dcs Staa-tc- s

; Gründung von Staats und Spar'
kasscn-janke- n u. s. w. durch den Staat
Widerruf des KontraetS'Systems. soweit
dasselbe auf öffentliche Arbeiten Bezug

hat ; Aincn irung oer auf Erlangung dcs

Lohnes bezüglichen Gesetze und zwar der- -

art, daß Prozesse in denen sich um Er
langung des Lohnes handelt, innerbalb
6 Tagen entschieden zu werdeu ; keine

Berpachtun.z von Sträfling Arbeit an
Individuen oder Compagnien ; Schul
zwang für alle Kinder zwischen 7 und 14

Zähren ; Verbot gegen Beschäftigung'!,'
tcr 14. Jähren und schließlich Gründung
von ArbcltrrVercincn.

Ter Editsr der Preß in LouiZana Mo.,
schließt einen Artikel über Schweinezucht
so : '.Im aus cnrcn Landhecht? gute

Bcr!shire Schweine zu machen, verfahre
in dieser Weise: An. einem kühlen Tage
seZzt eure . Schweinegerippe aufrecht aus
die Schinken, bindet sie an einen Baum
ud dann treibt ihnen ihre Köpfe zwischen
die Schultern hinein, so daß die Nase
blos l Zoll weit hervorsteht. ' Habt ihr
aber Cörunzer, deren Nasen länger sind,

als ihr Körper, dann verkauft sie lieber

als Drlllstangen an einen Brnnnengräbcr
denn es läßt sich bei ihnen das E.Lpcri

mcnt mit den, Hineintreiben dcs Kopfes

nicht ausführen, ohne daß man das ganze

Schwein umwendet, wie einen Strumpf
beim Ausziehen.

S ch ö n e G e g'c n d. Der Fortfchrit
schreibt : T ie unglaubliche Rohhcit, wel

chc unter den ameükanischen Bancrnbnr-sche- u

noch häufig zn finden ist und nur
lanzsam dem Einflüsse der Schule weicht,

wird durch einen Borfall im benachbar
ten ChmoiL in's grellste Licht gescht.

Daselbst wohnt eine Wittwe Turner, die

ein lüdcrliches, verworfenes Weibsbild
ist, inil ihrer Tochter Maggie. Letztere

ist noch ein Kind, beinahe blind, thcilwci
se vom Schlage gelähmt und blödsinnig.

Am Weinachtsabend war dicd Kii.d al
lau mit einer in dein alten Bettel im

Hanse, die Mutter waa fortgegangen.
Da l?iach ein Chamoiser Namenß Wilson
cie Hiiuslhüe auf, und drang in's HanS

..r mißhandelte das unglückliche OZc

schöpf, aber die anwesende alte Hexe rühr-- 1

te sich nicht vom Flecke, Niemand kam

auf b.'S eschrer dcs Kindes zu Hülfe.
Die verworfene Mutter machte nächsten

Tag? inn Wilson den Vorschlag, ?ür

$ü0 wolle sie von einer gerichtlichen Hj.

tcrsuchunz abstehen.
Beim Ber'.iör vor dem Friedensrichter

betrugen sich die Zuhörer .so ekelhaft reh.
das; der Leadcr" seinen eigenen Mikbür
gern tnchlig die Leviten lies, wofür er den
Dank jedes gesitteten Menschen verdient.

Vüchttsch.
D c u t s ch A m e r i k a n i s ch e s C o n

versationö-Lexicon- .
B on d c m D e ll t s ch- - A m e r i k a n i

s 6z c ii E o u v e r s a t i o n sL c x i c o n

ist soeben die Lieferung erschienen.
Dieselbe enthält Artikel über die Staa

tc!i Tcnnessee und Texas, welche alle gcg
graphisch-stat'stischc- n Verhältnisse mit
der bei diesen Artikeln gewöhnlichen Aus
fübrlichkcit behandeln, und die (beschichte

derselben bis auf die neueste Z?it fortfüh-rc- n.

Die interessante Geschichte der
deutschen Einwanderung in Texas erfährt
eine besonders ausführliche und erschöpf

ende Darstellung. In dem Artikel The-at- cr

wird auf amcrikanifche und deutsch

amerikanische Verhältnisse besonders
Rücksicht genommen. Von den übrigen
Artikeln der Lieferung erwähnen wir die

über Terre Haute, Territory, Tkanks-ivingv-Da- y,

Thee, Thiere und' Thier
clieniie.
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. CA S LOt A. VCCK,
' 'H;- - vu

Agenten verlangt.
iSkt wkqrn eink atI.DOMESTIC SCfNG MACHINEm, NEW YORK.

B. Hellmann. I. Hellmann.
-

2. szimmn &, co.,
.

' Grrßhäudlkr mit- - - l A:
CH0ICB KKNXUCKY , ; y ;

Bourboxi & Rye Whiskies,
Söcincu, sc.

Sowie Händler mit
AxD FiKCY GKCCECIES,

und

Gommifsions Kanflcnte.
No. 7AI nördl. 6. Straße, gegenüber dem Union

Markt.
ST. LOUIS, MO. '

ST. CHARLES, II ALL

I iÜ Xt
n niIIiERSinii Ü ü m ihxjkj in

F. Schmidky, Eigenthümer.

St. Lo.uistr Lagerbier,
Weiie, Liquvre, (Cigarren :c.

ten der betten Quciliiät ttti an Hand. Einer
quten Bedienung wird besondere Aufmcrksimkeit
geschenkt. 11

Gänzlicher Ausverkauf
bei

LouiS M. SLelnert.
o

Indem icd Ende Mär; von Hermann weaziebe
so vlierire ich meine vor kurzem bedeutend ver-

größerte Auswahl ron "

Standuhren, Taschenuhren, massive gol

dene Ringe, Goldfedern, deutsche nnd
- amerikanische Schmucksachen,

Brillen. Ketten u. s. w.
um die Hälfte des Einkaufspreises. Diese Offer
ie ist kein lttksaäfki?kniff. sondern cS muß alles bis
zum i. Februar 1074 verkauft werden.
Jerner ist eine gros: Safe, von Heiß in t. Louis

gemacht, ein großer französisher Regulator,
Schaukästen, eine feine französische Stußuhr,
sowie alle Möbeln, bestehend au einem sei-

nen Mahagoni Parlor ett, einen acht
Fuß langen Spiegel, zwei Schlaf

zimmer Seit,?, ttßzimmerein
eichtung, enstrrvordä'nge

u. s. ro.
Alle diese Artikel sind sehr billiq soalrich zn ver- -

kaufen. Jeder wird gerne durch das Hauc rt,

ob er kauft oder nicht. Nach dem 1. ?t-bru- ar

187-- wirr mein Geschäft durch einen fäh
iaen Uhrmacher in .einem vor kurzem gekauten
Hause, dem frühern H. V. Heckmann'schea, unter
meiner Leitung weitergeführt.

Louis M. W e i n e r t.

C, B HIi:Htiii) &B0&
No. 61 Vroadway,

Wir beschäftigen uns seitdem Jahre 1817 mit dem
verkauf' o, Wechsel aui Europa und mit
Auszahlungen von Neidern in jedem One
Deutschlands, die den Empfängern frei ins
Hans gebracht weiden ;

ferner als alleinige

Sencral Passage-As.entu- r der Hamburger
: Dampfschiffe

mit dem
Berkanf von chiffsichrinen it vltvt nach
und von viiircpit, für die Tampfschifje der
Linie ;

mit der
Ausstellung von Schi'ffsfchki'nrn zur Reise
nach New Jork, für k:e von Greinen c.uti
(nictr üer Englank) sahrenken deutschen
Segelschiffe;

mit der
Ver,o0una eingehe, der Waaren, Weine ;e.
überhaupt mir alten im Zollhaus zu vmi$--
tend.n iechanen,

und mit der
Beförderung von Gütern jeder Art, nach und
von Europa, "der in das Innere Amen
ka's.

ii. B. Richard u. Voas,
SlLroadway, R. A.

Hamburg-Amerikanifch- e

?aeiklsakrt - Lrtteu tteseZIsedatt.
Wöchentliche Post.Dampfschiffahrt zwischen

Hamburg,
Plljmvutb, Eberbourg, Havre und

Sieln ?)ork.
vermittels der neuen, ans eaZ Solideste erbauten
und Eleganiefte ruigerichreten großen rierncnPo,t
Dampfschiffe
Allemannia, Lotharkn.iia, neu
Alsatia, sim Laul Pvmmerania, Incuj
vavarla. Nbenania, im Ban,
Borussia. Taronia,
Eimbria. Eilesia,
Zraneon,a, (neu) Suevia, im Bau
Sri,',. Trutonia,
Ke. mania, Tl'nringia,
Hammonia, Bandalia,
Holiatia, Westphaiia.

Tie Dampfer dieser Linie befördern die

V e r c i n i j, t e Staaten P o st ,
(Unicl läie Mail)

und werden wahrend dieses Jahres rkqelmäLig

DONNERSTAGS
um 2 Uhr Nachmittags von New Aork nach Ham-
burg abfahren.

Passage-Preis- e (in Gold):

Von New Aer? nach Vlymouth, London,
Chcrbourg und Hamburg.

l. Cajüte, oberer Salon $120.00
unterer alon 72.00

Zwischendeck 30.00
Von Hamburg und Havre nach New

Aork.
i. Cajüte, oberer Salon .Z,t20.00

unterer alon 72.00
Zwischendeck iü.i)

Kinder zwischen 1 und 10 Jahren die Hälfte.
(Alle incl. Beköstigung.) Netourlicketö zu ermä
gigirn Ereilen.

Wrc,rn Panaae in diele Kämpfern wende man
sich in New Jork an die lSenrral'PassagtNgentkn
rer x.imt

T. B. RichardundBoaö.
No. 6 Broadway, neben AdamS iT-ir- kß Com- -

panv's .snreS.
oder au :

Pb. Weber, Hermann, Mo.

F. Hilkcv, sen.
Schumacher,

hat soeben einen neuen Vorrath von Leder erbal
nen nnd empfiehlt sich hiermit feinen Geschäfts
freundku unter Zusicherung billiger, eleganter und
ranrriattkr virsca.

Preis hcrabgcsctzt !
W:'-'-,- '

tcy, 1

. r--f
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t 4lb 13S mm
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c SSm? tes. '

T. Vr-?- . :VsA-- !i

VHrrtittfX
Die neu? verbesserte. Florruc? !

Die zzreße nützliche
5 8lraty,tti(y wüvo vuua
Die leichtest arbeitende, einfachste, dauer
haftesie und. am leichtesten n versiebende

Shuttle Maschine im Markt.
Thutviel meZr verz'Äicl-en- Arbeiten
uud hat eine größere.. Ut'L bessere ?ius-wä- hl

von Zubehören als, irgend ein . .

' övneurrcnt. ' '
' ' Die einzige Maschine

welche vier ganz'verschieene Stiche macht,
)

und in entgegengesehken Richtunien
nälzt.

Von den Seiten od.er Aackfecd", wie

verlangt wird.

Es ist die Fami'ien-NäljLläschi- ne

d e r Z c i t.
Man schicke nach l5lrcul.'.rcn der Mas-

chinen und tLrtra''tilck?n.

"Agcutsu überall verlangt. .

Dor.TCN bi nir.Rs,
Oencrnls tlstcntc,

214 nördliche "inftc Ltrasze, 21. Louis.

&vofc BortKeile füc Sacir.

I Frau Pauline fTrf-cr- ,

Agent für Gaöconare dcuiita, Hnmaur, Mo.

scy i
berühmte

. v.V!lL.J. yv .?K-:0istt-'fs- ..aöb'js3A r.vMr-- s .
kvX iV I klfrll.ar vilk.L

WW
-- WM.

Passen für alle Klimas
und sind berühmt IS die

Besten zum Gebrauch 1

Billigsten zu kaufen!!
Leichsten zu verkaufen ! ! k -

crSimt durch ihr
MUM-Bessere- s Kochen

und ,ar ,

Schneller und billiger .

--OlsuX 0t andre Otfta ,um selten prei.

rühmt In 4 id

tMUSrolze ?opusaritdt
pißQAXsiSq wtb eil si

K.enSxi-- a ftfiptoritf ttnnIVIVU" l"

für ia

Vednrsnlß jeden HanShalts!!
Verkauft von

LXLSl.Ll0K

iSIWfflijÖl 5

(512 und 614 nördl. Mainstraße,

ST. L011S, MO.,
und bei

--nua. sriLss
HEKMANN MO.

Nutt5Ü M
c
ec r v

HERMANN, MO.

John Fischer, - - Eigenthümer.
Ttr Unterzeichnet, beehrt fit dem Publikum

anzuzeigen, daß er daS obige 1 ikannte Gasthaus
fortfuhrt und kürzlich ganz neu ausgestattet bat.
An meiner Bar werden strtS die besten Getränke
verabreicht und steht meinen Gästen auch ein yi
aeon olk'Tlich zur Verrügung. HärlMie, Sar
dineS, Schwekzerkäfe, Austern :e. werden zn jeder
?qeSze,t aufgetischt. Ferner steht ein gutes
Reitpferd zu vermuthen. 18 John Fischer.

CsLper Christmanu,
MERCIIANT TAlliOR,
Marktstraße, zw. Dritter und Vierter.

. IIElÄNX. 310.

,Mekn Leben

i
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A

.touvtt' durch s?Zett Gebranch ... :

rettet4 t

Worte eines züverlZsiz'gen Droguifte. j

' ' Marine Cich. Mich.. 28. Juli.' i
H-.n- J. ??. Harris u. .

Hre.. ! Der .llkn Luv al Um il
anqekomm.ik. Ich möcht? ich, ,dne deselbe k
seku, den tj bar mein Leben gn?n. Ich i

f. br Erkaltung im Hft n tll ' .

chlifb'licfj rol:rjelkk"SS??litdsucht bei
war ,ebr übel daran Hch versuch LL,was mir empfehlen wurde, gab ,ieleld ,d

HUre zu ßus. -- Jch'tnkll i)''w, '
Äal sa m zum Verkauf, roch kannte ich senu t
Werth nicht. Ich wollte ihn nicht odnk Welten
nehmen und hatte noch nie cm ftUfa hrc
verkauft. Als Zbr Agent vorsprakd. Um ich fhu"v

mochte keine Medizin vrrkassr, dtt tch ichß'kenne. Qt überredete mich, ßeelber z versche.. '

tr4
?ch

.
tdattrT..es. und zu meiner

w

dankbarste
A . Uebnea''.irirujiu ,?n ne er,, giaichtz nmHusten, und kde die dritte Ilajche atMtfcht ar I

waren mnne l'una, rirsnnd. ' Ich ka jetzt it
lleber.vugunis meinen Krennd nd Runlraw
ven. den' mca Eign,d.ifttn in .ll,'K..1.ung Balsam sprechen.. Ich erbleibt Jdr j
ergebenster j

S. (L tittcIL i
Wer, reeommadiren keine Medizi. dtt .

ne Werth hat-- , was sie über. " - 4?.?z.z i ,

; Allen's Lttna Balsam i Z

darf als Thatsache gkiten. äffetll, kt'. t
dendea ihn versuchen. -

Dr. I. l. 5 t v i 1 1 ,lk der Srsinder mthn.
'

ret medicinischeii räpa,a,e, die sshx
w?rdrn sind nnd auaedcbntei chedrauch sibde
Itn.'er sctnen- Erfiudüuzen sind HU's ktksg'
für dk, jungen" nnd ViverwortD- ,d Xw.Wählend der lenken eln )ahee indeß kb tomA
Pudlikiim ein d.sser Heilmittel Bkhetenr ket' Z

den nachstekenden Brief ?on'Tr. SvViUt tt Vkt Z

zug hierauf : ..'..-:.?'-
,. -

H rrrn I. N. H a r r o . d
Herren, ich erstatte Jtnen den fotßn,drunich, s
.tui vollkvm-nene- r vederzengun' v Ankiß : V

der Vorzüge von Alle rNa Bals--
dei der .riluna der rStch w i ?, d s u cd Ich bade setae rftLqr'hrt jj

m II? Iinq rrxrook nv ka' wayrtzan Da
gen, tß es bei w'itcm das beste ?ugenmttssl ifc
eaß ich kenne. leien Hnsten und tit trstea 6t4
dien der Nliiarnlcideii ist es na meiner sich
eiu sichrreo Heilmittel, und en rede amili
dasselbe ;u raschen Gebrauch lki rrsik S.trugen trr f.....M.irtfnthrit.'n ttti Ai.k h.l . .ö"' ut v'Mitv vhi r
ini wkrdt-- , so aäde ta nur wrniae tötzuiche ku. i
cfrankkc,tf llr. Eö l ew rk, d Ausscheid., '

dkö Sck!tims u ,d de Ä)iatcrit. oh di, jartt l
Qiqane. die Vunaen. zu reizeirynd rdt tn
ft''pfu'.'.!i der Eingeweide n heWlrib. ' paxkt
das '5j'":eui, he,eitigk .NachtschsiSe d ran-- V
h.,-- .. ! friiFK.-.?!- . til. .

1.."' it- iinit'tl(t ftt 4nfc.u;Cli MHIVII GiH IWHI t

r.atur'.icvfii jutanc. ar KOr tTaedrncr, V 1 Il(illt. i I
Mebrailchsanweisiinen drp eiteü jrt Jlasche.

I. ?i. Harris u. (5o.. Sinrinnali, Odio, ..

Eiaeiitbumer ftit die sndl chen u. Zvepl. taatr
l7 vi l allen Mcdi;in!i i.idlern zu haben.

Gustav A. Me'tcnS,
i

$dc der 1. und Schillerstrahk

Hi:i.MANN MO. !

i
fuhrt das reichhaltigste Lager tin
Hrrreu- - und Knabkn--Z

Kleidern. .

!

i n e r in a 11 n und ll in g e g'e d.
.

'-

l'i'ait komme und prüfe meine große Aueadl

Fertigen Filcidcnl
UNd -

xy
ürrrcn G lrrobcllArtikl

-

.-

. .V..-.-
.

raschöt stk nd größte Laan b srrtk,
.keirrrn, k. S fcmal in Hermann' ttsanitkN
n'urde. tcmmt, seht meine Waare d ,Mt
meine Preise, ehe ihr kauft ; ich hi kderztltgt. U
rci zu ederm :,nö Vortheil ist mtt man.Sek
spart, wenn man von mir kauft.

Dikienkaen. die eS vorziehen (btt ÄlefVer n
Bc,iell:,na m ich, zn lasse, ve, weise ich as ia
reichhaitiaik .'ager von . ü t

Zzfyxi, affimcrcs und TocSki?,
neu assor krt nnd welches den krhkstkn

-

Gk
,

schmack defrievigen wirr. -

"' j
Bescndere Vortheile hirtct ferner- -

on

Hüten und Kappen,
Stiefeln und Schuhen k5e.

OH8TAV A. MERTENS. ;

Ecke von l.unt SchillkrTnakle"
Wilhelm MuNet,

Fabrikant vo '1

önifotcineii& Monumrökta
WASHINGTON, MO.' ' '.

Ich empfehle mich dem $b!tt
mann und Umgegend zur.Anferrigs oK ,.
Grabsteinen, Monume.iten, Tischplatten,

Kaminaussähen .

und überhaupt jede Pkldhankrarhit. Da ich

nur ?)keiste'- in ikrrm Fache beschafti so aara
e ick für die beste, auch künsrlerischftk rbeil,

s wie für auSzie,zei'chttkteS Material nd zwar l
eeisen, die aller Eoneurrenz säottrn aindrstent

um 10 Prozent billiger als irgend ei auderks
Geschäft im Westen dieselbe zu liefere tun,
weil ich ganz besondere Vortheile dtsihe. Vltiu
Agent für Hermann io Herr Jo ha Michels,

elcher ermächtigt ist für mich ljonttattk adzu

en. ZSm. Mull..
Hermann Schlender,

Ecke von Zweiter bk SchillerStrsße,
. HERMANN, U01

zriat dem Publikum ron Hermann und 0grMd
ergrbenst daß seinen Sttre mit iae

cnVorratd von

Orn Goods. leider Sc..
versehen bat. die z den billigste Preistt

irirt. Vitm
. . -

' Grocerkeil !' -

! sind von der besten Qnaliiät und erde Jrdtt
' Sine siroße.Ausn'ahl von den feinsten befriedigen, der on mie-kauf- St,n
Tuchen, iTasiimeres :c. fortwäh- - "chig. gutesriuhe

rcnd an Hand und Klcivcr werden zu den ZHaNNgk, LlMvnrgkr MÜt, .
billigsten Preisen verfertigt. Ich garan! Man komme nd überzeuge sich selbst ,
tire meinen unocir, daß ne ;ufriedengc Gme und Billigkeit meiner Waare. 1

slcllt werden. (5. Christ mann. ; Hermann Tchle,'.
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